
Infos zur Ausbildung aus erster Hand
Vertreter von Schulen und Förderprojekten des Main-Kinzig-Kreises besichtigen Engelbert. Strauss
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BI.be f. ern DRO · Wlr1·
b eim (re._ Die nrme [ oset.
be'l Stre.,.. hai ••m . " l.n
Mol Ven,..,!. , von SChulen nnd
fO, de.prolett.. du MII . ·
KlnJ1s·KJeJo.. eingeladen, um
11th al. I llfl kllve. AUI·
blldonl. unlemehme. \'(l... .

l ie Ue•.

oer Nachmlu og Ilanete roll
einer BegrOOung dutt:h Sterren
StrIUS$. hnd lo(I Lehrer waren
Oer [lol.dung .0101&1, da.
ramm.nunlern.hm•• 01, vlel
fe tUg. AUSbildungsst411e nl'
her kenne.zulernen. Zusam·
men rot! Per50nallelterln lu!ta"
ne LV.cloe' und Tlnla Böhm
sielU. Siellen srrn.. zu·

nlehst In einer kUmln An,pr."
eh. den erfolgreichen r amill
.nbetrleb und nlne GeKhlch·
re vor. Anschlletlend wurde
den Padogog•• dl. Chl.Cl! ge
!loten, nicht nur dureh 1'I'0rte
von der lamllleren AlmospM·
re und dem angenehmen M·
beilSklIma Im Hause Strauss
zu erl.hren, sondern dl••n ktlv
aul eIner Tour durch das
geSllmle Unlernehmen zu e'"
leben.

In kleine Gruppen aufgeteilt
10hrlen Stellen Strauss. Jull.
ne Lvncker und T.n!. Böhm
die Lehrer dureh den Betrieb:
beginnend beim Auftrag5<lln,
gang Ober da, gesemte Lager.
von der K.rtonaullaltmu<;hl·

ne, die Komml" lonlel' Wege
hls hin zum Verpocken, EIltel 
lleren und Beladen der lastwa·
gen ImWarenausgang. Danach
h.nen die Besucher Zelt, die
Kollelilonen selbst In die
H.n d ZU nehmen , [ln t urzer
Abstecher In den zur fl,ma se
hOrendan Laden Dul Gelegen·
helt. dIe Arbelt,bekleldung
noch genauer ZU betrachten
und die DeJ\8ns der Be tlel·
dungzu erlorochen.

Zu den angebolenen Au..
bUdung.. und StudiengAngen,
vom K.ulmann lar Gro,," und
Au61mhandel bis hin zum
duolen Studium .lntern.l1onal
Bu,lne,,· waren dan.ch noch
viele fr.gen ollen. Wer tönnte

die.. besser beantworten, al.
die Auszubildenden von
[uropas größtem Berulsbe·
kleidungsversender selbst? 50
lolgte .ul den Be,uch des
Lad.ns ein gemOtlk:hes Bei
sammensein bei Kaffee und
Kuchen In der Kantlno, wc ette
AuszublIdenden und Sluden·
ten berelts die Lehrer erw.rte
ten . •Am Anlang w.ren wir
alle ein wen\8 nervös, was die
Lehrer wohl wissen wonen.
Docb bereIts nach den erslen
Minuten m.chte es riesigen
Spaß von meiner Ausbildung.
der !lerulsschule und vOr
.lIem den toUen Erlahrungen
hier Im Betrieb zu berichten",
erzahlte ClIrolin Richter. Au s-

zubildende 10r GroA- und Au,
!>e nh. ndel 1m erslen Lehrl.hr.
Phlllpp BI"esborn, Aus<ubll·
dender 10r Lllgerloglsllk 1m
ersten Lehrj.hr. berichtete:
.lcb habe oogar einen ehemali 
gen Lehrer wIedergairollen
und war besonders Siolz, Ihm
von meiner Lehrstelle zu e...
lAhlen."

Zurzeit . !>solvleren t5lu"8e
Menschen Ihre Ausbildung bei
[ngelbert Strau". Die breite
Au,blldung.p.lene uml...t
"""hs versehle<lene Au'bll 
dungsbernle, von der f.ch·
l raft 10r lagerloglstll, dem
K. ulm. nn 10r M.rlellngkom
munIlatIon bis bin zum Ha n
delslacbwlrl. Welterhln blelet
das lnternallonal 111\80 ve r.
Slndhande15unl"rnehmen ~I·

v"ne (du. lei 5ludlenglng" an
verschlede"en Hoch,,;hulen
an, BWL-HandellRelall, WIJ'!·
SChallslnlOrmatlk, Texlllbe·
trlebswirt""h.n sowie Intern.,
lIun.1 Bu,lne" , tehen zur Aus
wahl, Besonders Intel"6$sant
10r fachOberocholer l ind die
I.h ....pr.ltika, die In den
Bereichen Wlrtschal1jVerwal
lung u"d Inlormatlk .ngel»
ren worden. Lelzlilch ISI es
aUCh mOglk:h, wlhren~ elnas
mehrwocblgen SChQl.rprakll
l umf In die Berufswelt des
AusbIldungsbetriebes ZU
SChnuppern,

Mit Jnlmmatlonen QberAus
blldu"" Sludium und dl. viel·
J411\8en Arbeltsberelche beim
Spezlallslen IOr BernlsbekJe~

dung ....rm>rgt , be""hlQSflln die
Lehrer und Rektoren Ihren
Besuch In BlebergamOnd.


